
Hier ist der Inhalt fü� r das Untermodül "3.2: Erstellüng eines Coachings-Vertrags ünd 

Verwaltüng der Erwartüngen":

Ein Coaching-Vertrag ist ein gründlegendes Doküment, das die Gründlage fü� r die Coaching-

Beziehüng begrü� ndet. Es kla� rt die Rollen, Verantwortlichkeiten ünd die gegenseitigen 

Erwartüngen von Coach ünd Klient. Es ist ein ünverzichtbares Werkzeüg fü� r die Schaffüng 

einer soliden ünd prodüktiven Partnerschaft.

Der Coaching-Vertrag behandelt in der Regel mehrere Schlü� sselthemen. Züna� chst werden 

die allgemeinen Coaching-Ziele pra� zisiert, wie sie in den anfa�nglichen Gespra� chen definiert 

würden. Diese Ziele sollten spezifisch, messbar, erreichbar, realistisch ünd zeitlich definiert 

(SMART) sein. Sie dienen als Kompass, üm den gesamten Prozess zü leiten.

Dann legt der Vertrag die Strüktür ünd das Format der Coaching-Sitzüngen fest, 

einschließlich ihrer Ha�üfigkeit, Daüer ünd Art (perso� nlich, per Telefon oder Online). Es 

kann aüch die voraüssichtliche Daüer des Coaching-Engagements angegeben werden, sei es 

eine festgelegte Anzahl von Sitzüngen oder eine spezifisches Zeitraüm.

Ein weiterer entscheidender Aspekt des Vertrags ist die Kla� rüng der Rollen ünd 

Verantwortlichkeiten von Coach ünd Klient. Der Coach verpflichtet sich, einen sicheren 

Raüm, aüfmerksames Züho� ren, anregende Fragen ünd kontinüierliche Unterstü� tzüng zü 

bieten. Der Klient ist dafü� r verantwortlich, die Agenda zü definieren, sich voll ünd ganz aüf 

den Prozess einzülassen ünd zwischen den Sitzüngen konkrete Schritte zü ünternehmen.

Der Vertrag behandelt aüch die praktischen ünd ethischen Aspekte, wie z. B. die 

Stornierüngs- ünd Umbüchüngspolitik, die Zahlüngsbedingüngen ünd Datenschützfragen. 



Es ist wichtig, diese Pünkte offen zü besprechen, üm spa� tere Missversta�ndnisse zü 

vermeiden.

Aber der Coaching-Vertrag ist nicht nür ein jüristisches Doküment. Es ist aüch ein ma� chtiges 

Werkzeüg zür Verwaltüng der Erwartüngen ünd züm Aüfbaü einer soliden Allianz. Dürch 

die Besprechüng des Vertrags Pünkt fü� r Pünkt kann der Coach dem Klienten helfen, ein 

realistisches Versta�ndnis davon zü entwickeln, was Coaching involviert ünd was es 

erreichen kann. Es ist aüch eine Gelegenheit, ga�ngige Missversta�ndnisse aüszüra�ümen, wie 

z. B. die Erwartüng, dass der Coach den Klienten "beheben" oder alle Antworten liefern 

wird.

Nehmen wir das Beispiel von Sophie, einer leitenden Fü� hrüngskraft, die Coaching zür 

Verbesserüng ihres Work-Life-Balance sücht. Bei der Aüsarbeitüng des Vertrags hilft ihr 

Coach ihr, spezifische Ziele zü definieren, wie z. B. effektiveres Delegieren ünd deütliche 

Grenzen zü ihrem Team setzen. Sie vereinbaren, sich alle zwei Wochen fü� r sechs Monate zü 

treffen, wobei Sophie sich verpflichtet, zwischen den Sitzüngen konkrete Maßnahmen zü 

ergreifen. Der Vertrag stellt aüßerdem klar, dass die Rolle des Coaches darin besteht, 

Sophies Reflexion ünd Entscheidüngsfindüng zü erleichtern, ünd nicht, ihr zü sagen, was sie 

tün soll. Diese Klarheit hilft Sophie, das Coaching mit realistischen Erwartüngen ünd einem 

Gefü� hl perso� nlicher Verantwortüng anzügehen.

Züsammenfassend ist der Coaching-Vertrag mehr als nür eine Formalita� t. Es handelt sich 

üm ein strategisches Werkzeüg zür Etablierüng einer soliden Coaching-Partnerschaft, zür 

Kla� rüng der Erwartüngen ünd zür Schaffüng der Voraüssetzüngen fü� r ein erfolgreiches 

Engagement. Indem den Coaches die no� tige Zeit ünd Aüfmerksamkeit gewidmet wird, legen 

sie das Fündament fü� r eine wirklich transformative Coaching-Beziehüng.

Wichtige Pünkte:

- Der Coaching-Vertrag ist ein wesentliches Doküment, das die Gründlage fü� r die Coaching-

Beziehüng legt ünd die Rollen, Verantwortlichkeiten ünd gegenseitigen Erwartüngen kla� rt.

- Er legt die SMART-Ziele des Coachings, die Strüktür ünd das Format der Sitzüngen sowie 

die Daüer des Engagements fest.

- Der Vertrag beschreibt die Rollen ünd Verantwortlichkeiten des Coaches (das Bereitstellen 

eines sicheren Raüms, aüfmerksames Züho� ren üsw.) ünd des Klienten (Festlegüng der 

Tagesordnüng, Anbindüng an den Prozess üsw.).

- Er behandelt aüch praktische ünd ethische Aspekte wie die Stornierüngspolitik, 

Zahlüngsbedingüngen ünd Datenschütz.

- U< ber ein rechtliches Doküment hinaüs ist der Coaching-Vertrag ein Werkzeüg zür 



Verwaltüng der Erwartüngen ünd zür Schaffüng einer starken Allianz zwischen Coach ünd 

Klient.

- Indem der Vertrag Pünkt fü� r Pünkt besprochen wird, hilft der Coach dem Klienten, ein 

realistisches Versta�ndnis von Coaching zü entwickeln ünd ga�ngige Missversta�ndnisse 

aüszüra�ümen.

- Der Coaching-Vertrag legt den Gründstein fü� r eine starke Partnerschaft, kla� rt Erwartüngen 

ünd schafft die Voraüssetzüngen fü� r ein erfolgreiches ünd transformatives Engagement.


